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 Umweltminister Dietzel informiert sich über Recycling-Kooperation
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Professur für Abfall- und Ressourcenmanagement an innovativem Verfahren zur Verwertung von
Mineralfaserabfällen beteiligt

Um sich über ein erfolgreiches und bundesweit bekannt gewordenes Kooperationsverfahren zwischen der Gießener
Professur für Abfall- und Ressourcenmanagement und dem Entsorgungsfachbetrieb Woolrec zu informieren, wird der
hessische Umweltminister Wilhelm Dietzel das Unternehmen in Braunfels-Tiefenbach besuchen. Der Besuch findet statt
am Dienstag, 23. Oktober 2007, 16 Uhr bis 17.30 Uhr auf dem Gelände der Firma Woolrec.GmbH, Neue Kreisstraße 4a,
35619 Braunfels-Tiefenbach.

Prof. Dr. Stefan Gäth von der Universität Gießen hatte mit seinen Mitarbeitern einen wesentlichen Anteil an der
Entwicklung des innovativen Produkts Woo-lit®, das für die Ziegelproduktion eingesetzt wird. Das spezielle
Herstellungsverfahren, das mit dem 1. Hessischen Kooperationspreis 2004 und dem Gründerchampion 2004
ausgezeichnet wurde, ermöglicht ein gefahrloses Recycling von als Sondermüll einzustufenden Mineralfaserabfällen.
Dabei handelt es sich etwa um Dämmmaterial aus Glas- oder Steinwolle, das nicht einfach auf Deponien entsorgt
werden kann. Nur mit diesem europaweit patentierten Verfahren können Mineralfaserabfälle in gebranntem Ziegel
gefahrlos verwertet werden.

Damit ist es in Zusammenarbeit mit der Gießener Professur gelungen, natürliche Ressourcen zu sparen und mehr als 15
Arbeitsplätze in einer strukturschwachen Region dauerhaft zu schaffen. Woolrec muss mittlerweile expandieren, da die
Nachfrage nach der Verwertung der Mineralfaserabfälle immer größer wird.

Die Presse ist zum Besuch des Ministers herzlich eingeladen.
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